
RCN142-L-RO technolon ® Einzelraumregler für

Roller Klimageräte

HKN/D 200 – 700

HKN/D/I/L 800 – 1400

Funktion und Anwendung
Technische Änderungen vorbehalten!
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1 Einleitung

Technolon ® Einzelraumregler überwachen die Raumtemperatur nach den Wünschen des Nutzers. 
Die Bedienung erfolgt über ein einfach zu bedienendes Raumbedienmodul oder eine Infrarot-
Fernbedienung (optional).

1.1 Funktionen:

• Regelung der Raumtemperatur über integrierten Fühler im Raumbedienmodul, Fernbedienung 
oder Rückluftfühler.

• Einsetzbar als autarker Regler ohne Buskommunikation oder im Netzwerkverbund arbeitend.

• Betriebsarten: Tag-Nacht oder Standby Betrieb.

• Master – Slave – Betrieb.

• Offene Kommunikation über das LON-Talk Protokoll.

1.2 Ausgänge für:

• 3- stufiges Gebläse ( Automatikmodus).

• Stetiger Ventilantrieb 0 – 10 Volt Kühlen KW und Heizen WW.

• 2- Punkt Ansteuerung der elektrischen Heizungen.

• binäre Befehle, Störmeldungen.

• Lon – Bus ( Weitere Kommunikationsverbindungen auf Anfrage)

1.3 Standard – Lieferumfang nach folgender Tabelle
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2 Funktionsbeschreibung

2.1 Konfiguration des Reglers

Der Regler wird bei ROLLER entsprechend der Roller Varianten 1- 7 konfiguriert. Dies garantiert 
dem Nutzer einen fehlerfreien Betrieb. Die Konfigurationsparameter werden beim Hersteller 
protokolliert.
Anpassungen der Regelparameter auf Anfrage. 

2.2 Temperaturmessung

Die Messung der Raumtemperatur erfolgt wahlweise durch den Temperaturfühler im
Raumbedien-Modul DDC111- RO oder einen Rücklufttemperaturfühler TDE.
Wahlweise kann ein Mittelwert beider Fühler zur Erfassung der Raumtemperatur verwendet werden. 
Dies ist besonders im Master-Slave-Betrieb mehrerer Klimageräte mit nur einem Raumbediengerät 
oder in großen Räumen sinnvoll. Wird ein Fühlerausfall erkannt, so wird die automatische 
Ausfallüberwachung dafür sorgen, dass dieser Fühler nicht mehr mit verrechnet wird.

2.3 Energiesperre (Fensterkontakt)

Wird ein Fenster geöffnet, stoppt der Regler sowohl den Heiz- als auch den Kühlvorgang. Die 
Ventile werden zugefahren und der Lüfter geht aus.  Die Auskühlschutz- Funktion des Reglers 
schützt den Raum jedoch weiterhin vor extrem niedrigen Temperaturen 
(Einfriergefahr).

2.4 Sollwertkorrektur

Der Regler hat gemäß Standard-Anwendungsvariante feste Sollwerte für Heiz- bzw. Kühlbetrieb. 
Das Comfort-Sollwert-Niveau kann am Raumbediengerät um +/- 6 K angepasst werden.

2.5 Change-Over-Funktion

Bei 2-Rohr-Ventilator-Konvektoren geschieht die automatische Umschaltung zwischen Heiz- und 
Kühlbetrieb durch ein Change-over Thermostat, der am Wassereintritt zum
Wärmetauscher montiert ist. Alternativ kann ein binäres Signal, beispielsweise aus der
Technikzentrale, als Change-over Signal verwendet werden.
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2.6 Betriebsarten

Comfort

Kennzeichnet den Zustand des belegten Raumes. Die Temperatur befindet sich in einem behaglichen 
Bereich. Der Regler verwendet hierbei die jeweiligen Comforttemperatursollwerte in der Heiz- oder 
Kühlsequenz.

Economy

kennzeichnet den Zustand des längerfristig unbelegten Raumes (zum Beispiel Nachtbetrieb). Der 
Energieverbrauch kann hierbei deutlich reduziert werden. Der Regler verwendet hierbei die jeweiligen 
Economyttemperatursollwerte in der Heiz- oder Kühlsequenz.

Protection / Frostschutz

Fällt die Temperatur unter 8 °C (Standardwert), öff net das Heizventil und der Lüfter wird auf Stufe 3 
eingeschaltet.

Umschaltung der Betriebsarten Comfort / Economy übe r Raumbedienmodul DDC 111 
– RO oder über ein  binäres Signal (GLT).

2.7 Parallelbetrieb von Ventilator-Konvektoren

Mit einem Raumbediengerät und Regler können bis zu 6 Ventilator-Konvektoren (4-Leiter- oder 2-
Leiter-Ausführung) im Umluftbetrieb in einer Regelzone angesteuert werden. Hierzu enthält das 
Mastergerät den eingebauten Regler. Voraussetzung für den einwandfreien Betrieb der 
Gesamtanordnung ist:
Alle Geräte besitzen geeignete identische Ventilantriebe.
Die parallel angeordneten Ventilator-Konvektoren sind gemäß Tichelmann verrohrt.
Bauseitige hydraulische Abgleichventile sind durch den Installateur vorzusehen, um die
Wassermengen pro Gerät abgleichen zu können.

Master-Slave-Konfiguration

Bisweilen ist eine flexible Raumaufteilung für sich ändernde Nutzungsbedingungen gewünscht. Dabei 
erhält jeder Ventilator-Konvektor einen eigenen Regler. Die Regelzone (Raum) enthält dann ein 
aktives Raumbediengerät und mehrere Regler. Ein solches Konzept wird als Master-Slave-
Konfiguration bezeichnet. Sie erfordert sorgfältige Vorabplanung. Weitergehende Details hinsichtlich 
Planung, Preise usw. auf Anfrage.
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3 Kabelwahl und Verlegung

3.1 Kabel mit 24 V AC

Diese Leitungen liegen beim Parallelbetrieb von Ventilator - Konvektoren für parallel geschaltete 
Ventilantriebe vor. Diese Leitung sind 3 adrig pro Antrieb auszuführen. Die Ansteuerung der 
Antriebe  erfolgt mit 0 … 10 V Signal.

Die Leistungsaufnahme pro Antrieb beträgt 1,0 W.

Zu beachten:

Leitungen möglichst in der Nähe von Primär-Speiseleitungen verlegen ( induktive und kapazitive 
Kopplung)

• Paarverseiltes Kabel verwenden, mit mindestens 10 Verseilschlägen pro Meter 

( Empfehlung: siehe Tabelle)

Hinweise:

•Kabellänge L max entspricht der maximalen Distanz zwischen den angeschlossenen Geräten.

•Spannungsaabfall über L max beträgt 4 % bei ta = 40 °C.
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3.2 Signal und Busleitungen

Signal- und Busleitungen sind Verbindungen mit geringer Leistung. Bei dem Regler RCN142-L-RO 
fallen unter diese Kategorie die Leitungen für das Raumbedienmodul, Fensterschalter und Change-
Over-Kontakt.

Zu beachten:

• Leitungen möglichst nicht in der Nähe von Speiseleitungen verlegen.

• Bus-Leitungen dürfen nicht mit anderen Kabeln / Adern kombiniert werden.

• Paar- oder lagenverseiltes Kabel verwenden, mit mindestens 10 Verseilschlägen pro Meter

( Empfehlung: Typ LY(St)Y 2x2x0,8)

Netzwerkstruktur:

Grundsätzlich können die möglichen Topologien eines LON-Netzwerkes in Linientopologien und 
freie Topologien unterteilt werden.
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4.0  RCN142-L-RO technolon® Einzelraumregler

4.1 Anwendung

Der RCN142-L-RO ist ein busfähiger Raumregler für Roller FanCoil Applikationen mit Heiz- und 
Kühlregister.
Die Kommunikation erfolgt über das LON-Talk-Protokoll.
Der RCN142-L ist auch als autark arbeitendes Gerät einsetzbar. Die Bedienung und Erfassung 
der Raumtemperatur erfolgt über ein zusätzlich anschließbares Raumbedien-Modul oder einer 
Infrarot – Fernbedienung.
Die Ventil-/ Lüfterausgänge und die Jalousieansteuerung sind potentialfrei.
Ergänzend kann eine Zulufttemperaturbegrenzung über einen zusätzlich anschließbaren 
Temperatursensor aktiviert werden.
Die Konfiguration erfolgt über ein standardisiertes PlugIn. Aus einem auf LonWorks-Network-
Services LNS3 basierenden Netzwerkmanagementtool kann die Konfiguration sowie die 
Überprüfung der Regelfunktionen erfolgen.

4.2 Technische Daten

Nennspannung:
•230 Volt AC mit integrierter Sicherung 0,1 A; 8 VA

Busanschluss:
•LON FTT 10,78 Kbit/s

Standards:
• LonMark  Funktionsprofil Space Comfort Controller # 8501

Gehäuse: 
• Kunstoffgehäuse schwer entflammbar

Schutzart:
• IP 20

Umgebungstemperatur / Umgebungsfeuchte:
• 0 .. 45°C
• 20..80% r.f nicht kondensierend

Gewicht:
0,42 kg
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4.3 Abmessungen

4.4 Anschlussklemmen
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5.0 Raumbedienmodul DDC111-RO

5.1 Anwendung
Die Raumbedienmodule werden mit dem Raumregler technolon ® RCN 142 -L- RO eingesetzt. 
DDC 111 - RO mit LCD- Anzeige der Raumtemperatur und Bedientasten zur Handeinstellung des 
Raumsollwertes sowie Schaltung von 3 Lüfterstufen.

5.2 Bedienung

Anzeigen

Funktionssymbole, Taster :

Taste, Umschaltung auf Tagbetrieb (Comfort).

Taste, Umschaltung auf Nacht- oder Stand-by- Betrieb

Taste, Umschaltung auf Temperaturmodus zur Einstellung des Raumsollwertes

Taste, Umschaltung auf Lüftermodus zur Einstellung der Lüfterstufen

Taste, Einstellung des Raumsollwertes oder Handschaltung der Lüfterstufen -/+

Raumsollwert einstellen

Der Raumsollwert für Tag-, Nachtbetrieb wird durch das Programm automatisch vorgegeben. Je 
nach Konfiguration kann der Raumsollwert per Handeinstellung zwischen +/- 6 K verändert werden.
Die Handeinstellung wirkt als Sollwertkorrektur für alle Betriebsarten gleichermaßen.
Beispiel: Wird der aktuelle Raumsollwert-Tag um 2 K angehoben, wird auch der Raumsollwert-
Nacht und der Raumsollwert-Standby um 2 K angehoben.

Taste Raumtemperatur drücken, das Raumbedien-Modul schaltet auf Temperaturmodus 
Sollwerteinstellung.
Funktionssymbol Tagbetrieb (Comfort) oder Nachtbetrieb (Economy) werden angezeigt, 
gleichzeitig blinkt die Dezimalstelle der aktuellen Sollwerteinstellung.

Mit der Taste -/+ kann der Raumsollwert in Schrittweiten ( +/-3) von 0,5  erhöht oder abgesenkt 
werden. Pro Schrittweite wird der Raumsollwert um +/- 1 K verschoben.
Mit der Taste Raumtemperatur kann sofort auf die Standardanzeige zurückgeschaltet werden. 
Ohne Betätigung einer Taste schaltet das Raumbedien-Modul nach 5 s wieder auf die 
Standardanzeige zurück. Der neue Raumsollwert wird gespeichert.
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Tagbetrieb einschalten

Taste Tagbetrieb drücken, Funktionssymbol Tagbetrieb wird angezeigt. Bei der Umschaltung vom 
Nacht- auf Tagbetrieb wird für 5 s der Zeitraum für den eingeschalteten Tagbetrieb angezeigt.

Stand-by-Betrieb bzw. Nachtbetrieb

Der Stand-by-Betrieb kann durch einen Präsenzmelder oder per Hand nur in der Betriebsart Tag
eingeschaltet werden, z.B. beim Verlassen des Raumes.
Stand By-Betrieb einschalten:
•Taste Nachtbetrieb drücken, Eco wird angezeigt. Mit der Taste Tagbetrieb wird der Stand-by-
Betrieb wieder ausgeschaltet.

Lüfterstufen ein- oder ausschalten

Die Lüfterstufen werden durch das Programm automatisch ein- und ausgeschaltet. Bei Bedarf
können die Lüfterstufen per Handsteuerung geschaltet werden.
Handsteuerung: Taste Lüftersteuerung drücken, das Raumbedien-Modul schaltet auf Lüftermodus 
Handsteuerung.
Funktionssymbol Lüftersteuerung wird angezeigt, gleichzeitig blinkt die aktuelle Lüfterstufe:

Lüfter aus: kein Funktionssymbol

Lüfterstufe 1: Funktionssymbol

Lüfterstufe 2: Funktionssymbol

Lüfterstufe 3: Funktionssymbol

Die neue Lüfterstufe wird mit der Taste +/- eingestellt.
Mit der Taste Lüftersteuerung kann sofort auf die Standardanzeige zurückgeschaltet werden. Ohne 
Betätigung einer Taste schaltet das Raumbedien-Modul nach 5 s wieder auf die Standardanzeige 
zurück. Die eingestellte Lüfterstufe wird angesteuert. Um wieder in den Automatikbetrieb 
zurückzukehren muß die + Taste solange betätigt werden bis Lüftersymbol und Funktionssymbole 
( Balken)  gleichzeitig blinken. Nach  5 s schaltet das Raumbedien-Modul wieder auf den Automatik 
Betrieb zurück.

5.3 Abmessungen
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5.4 Montage

Das Raumbedienmodul kann direkt oder auf einer Unterputzdose montiert werden.
Wählen sie einen Montageort, der in der Luftströmung des Raumes liegt, um eine schnelle und 
korrekte Messung der Raumtemperatur sicher zu stellen.
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5.6 Technische Daten

Messbereich:
• 0..45 °C
Anschluss:
• auf Klemmen oder RJ 9 Buchse
LCD Anzeige:
• Raumistwert
• Raumsollwert, Auflösung 0,5 K
• Symbolanzeige für Betriebsarten
• Ventilatorstufen
Gehäuse:
• Kunstoffgehäuse, Farbe RAL 9010 (reinweiß)
Schutzart:
• IP 30
Umgebungstemperatur:
• 0..45°C
Umgebungsfeuchte:
• nicht kondensierend
Abmessungen:
• BxHxT 82,5x82,5x30,0 mm
Gewicht: 
•110 g

5.5 Elektrischer Anschluß

Anschluß über RJ 9 Verbindungskabel (Zubehör, nicht im Lieferumfang enthalten) oder über 
beigelegten Adapter (Z178/2) RJ9 auf Klemmen 4 pol (Anschluß siehe Schaltpläne Variante 1- 6).
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6.0 Kleinventile mit motorischen Stellantrieb

6.1 Anwendung

Die Kleinventile VMP47… und VXP … sind Mischventile. Die Kleinventile VVP47… sind 
Durchgangsventile. Der zugehörige Stellantrieb MD 15-HE-RO ist ein stetig wirkender motorischer 
Antrieb, Ansteuerung wahlweise stetig 0..10 Volt oder Ansteuerung 3-Punkt 24 Volt. Sein Hub wird 
direkt auf die Ventilspindel übertragen. ROLLER liefert standardmäßig für kvs-Werte von 0,63 bis 2,5 
die Ausführung VMP47... mit 4 Anschlüssen. Für kvs-Wert 4,0 die Ausführung VXP47.20-4.0 mit 3 
Anschlüssen. Alternativ liefert ROLLER für kvs-Werte von 0,63 bis 4,0 die Ausführung VVP47... mit 2 
Anschlüssen als Durchgangsventile. 
Es kommen flachdichtende Verschraubungen (G“ nach ISO229/1) zum Einsatz.

Die Ventile besitzen eine  lineare Kennlinie mit hohem Stellverhältnis.
Der spezifische Durchfluss kvs durch den Pfad B - > AB beträgt 70% (0,7 kvs) desjenigen durch den 
Pfad A - > AB. Dadurch bleibt bei üblicher Dimensionierung des Ventils in Umlenkschaltungen 
(Druckverlust über dem Ventil = Druckverlust über dem Wärmeaustauscher) die Durchflussmenge 
über den ganzen Stellbereich des Ventils ungefähr konstant.
Der Stellantrieb besitzt eine Anzeige der aktuellen Position. Die Montage des Antriebs geschieht ohne 
Werkzeug mittels Überwurfmutter. Die Laufzeit des Antriebs für einen Vollhub beträgt max. 150 sec. 
Hinweis ! Die Ventile sind für geschlossene Wasserkreisläufe konzipiert. Sie sind nicht geeignet für 
offene Kreisläufe. Die Standard Ventil-Antriebskombinationen (MD 15-HE-RO mit V..P47) sind für 
eine max. zulässige Druckdifferenz (Dp max) von 100 kPa konzipiert.

6.2 Betriebsdaten

DN kvs Dp max

Durchgangsventile [mm] [m³/h] [kPa] [bar]

Typ

VVP47.10-0.63 10 0,63 100 1,0

VVP47.10-1 10 1,0 100 1,0

VVP47.10-1.6

VVP47.15-2,5

VVP47.20-4

Mischventile

VMP47.10-0.63

VMP47.10-1

VMP47.10-1.6

VMP47.15-2,5

VXP47

10

15

20

10

10

10

15

20

1,6

2,5

4,0

0,63

1,0

1,6

2,5

4,0

100

100

40

100

100

100

100

40

1,0

1,0

0,4

1,0

1,0

1,0

1,0

0,4

Dp max = Max. zulässige Druckdifferenz
kvs = Durchflussmenge nach VDI / VDE2173, Toleranz +/- 10%

14 / 36                                                         Technische Änderungen vorbehalten!



6.3 Montage-, Inbetriebnahme- und Wartungshinweise

Ventilblockierschutz

Im Lieferzustand ist der Blockierschutz ausgeschaltet.
Sofern es die Anlagenbedingungen zulassen, kann der Ventilblockierschutz bei der 
Inbetriebnahme aktiviert werden.
Der Blockierschutz verhindert das Festsetzen des Kegels bei längerem Ventilstillstand,z.B in der 
Sommerpause bei Heizungsanlage. Bei aktiviertem Blockierschutz wird der Ventilkegel für 
wenige Sekunden angehoben, wenn innerhalb von 24 Stunden keine Hubbewegung erfolgte.
Einschalten: Den DIP-Schalter einmal für ca. 1 s hin und her schalten von 0 nach 2 bzw. von 2 
nach 0. Die Status LED blinkt für 3 s.
Ausschalten: Den DIP-Schalter 2 einmal für ca. 1 s hin und her schalten von 0 nach 2 bzw. von 
2 nach o. Die Status LED erlischt für 3 s.

0

1

0

1

6.4 Anschluß
Ansteuerung stetig Ansteuerung 3-Punkt

(1) Status LED

(2) DIP-Schalter

DIP Schalter 0 =  0- 10 Volt

DIP  Schalter 2 =  2- 10 Volt

Der Stellantrieb und die Ventilarmatur werden eingebaut geliefert.
Wenn das Ventil öffnet, fährt die Antriebsspindel des Antriebs aus (Stellungsanzeige fährt von 
Pos. 0 in Richtung Pos. 1). Wenn das Ventil schließt, fährt die Antriebsspindel des Antriebs ein 
(Stellungsanzeige fährt von Pos. 1 in Richtung Pos. 0).
Der Stellantrieb kann mittels Sechskant-Stiftschlüssel (3 mm) in jede gewünschte Stellung 
zwischen 0 und 1 gebracht werden. Sollte jedoch vom Regler ein Steuersignal anstehen, so wird 
dieses vorrangig die Position bestimmen.
Soll die von Hand vorgegebene Position beibehalten werden, muss das Anschlusskabel entfernt 
werden.
Dadurch wird das Füllen des Rohrleitungsnetzes vereinfacht. Die Inbetriebnahme des 
Stellantrieb nur mit vorschriftsgemäss montierten Ventil durchführen. 
Ein defekter Stellantrieb ist auszutauschen. Ein Reparieren des Antriebes ist nicht statthaft. Das 
Öffnen des Gehäuses führt zur Zerstörung des Stellantriebes.
Hinweis!
Für die Ventile ist Wasser im Temperaturbereich von 1...110°C zulässig. Der Einsatz von Wasser 
mit Frostschutzmittel ist möglich. Eine Wasserbehandlung nach VDI 2035 wird empfohlen.
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DN D d Ventiltyp B H H1 H2 L1 L2 G

[mm] [kg]

10 G½B 10,5 VVP47.10-0.63 … 1.6 35 » 68 46 » 49 60 30 0,32

15 G¾B 14 VVP47.15-2.5 35 » 68 46 » 49 65 32,5 0,34

20 G1B 20 VVP47.20-4 36 » 75 49 » 52 80 40 0,44

Durchgangsventil

( 2 Tor)

VVP47…

DN D d Ventiltyp B H H1 H2 L1 L2 G

[mm] [kg]

20 G1B 20 VXP47.20-4 36 » 92 49 » 52 80 40 0,5

Dreiwegeventil

( 3 Tor)

VXP47…

Dreiwegeventil mit 

T-Bypass ( 4 Tor)

VMP47…

DN D d Ventiltyp B H H1 H2 K L1 L2 G

[mm] [kg]

10 G½B 10,5 VMP47.10-0.63 … 1.6 35 » 100 46 » 49 40 60 30 0,4

15 G¾B 14 VMP47.15-2.5 35 » 102 46 » 49 40 65 32,5 0,48

6.5 Maßbilder

Motorischer Antrieb

MD15-HE-RO
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6.6 Technische Daten Stellantrieb

Nennspannung:
• 24 V AC +/- 10 %, 50/60 Hz, 2,5 VA, 24 DC +/-10 %, 0,8 W
Ansteuerung:
• 3-Punktsignal (Auf/Halt/Zu) oder stetige Ansteuerung 0(2)..10 V DC
Anzeige:
• LED Anzeige für Betriebsspannung
Stellgeräusch:
• < 25 dB(A)
Stellzeit:
• 22 s/mm
Stellkraft:
• nominal 100 N
Umgebungstemperatur:
• 0..50°C
Schutzart:
• IP 40
Schutzklasse: 
• III nach EN 60 730
Gewicht:
• 180 g
Einbaulage:
• senkrecht bis zur waagrechten Lage

6.7 Technische Daten der Ventile

Werkstoff:
• Gehäuse aus Rotguss
• Spindel aus nichtrostendem Stahl
• Kegel, Sitzring, Stopfbüchse aus Messing
• O-Ringe aus Spezialgummi EPDM
Einsatzbereich:
• Zulässige Mediumstemperatur +1…+110°C
• Lagertemperatur -25…+70°C
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7.0 Infrarot-Fernbedienung (Zubehör)

7.1 Anwendung

Infrarot- Fernbedienung mit internem Temperatursensor zur Regelung der Temperatur mittels 
Roller Klimagerät.

7.2 Bedienung

Beschreibung des Tastenfeldes

Das Tastenfeld der Fernbedienung verfügt über 9 Tasten:

• 4 Funktionstasten
- Thermometer-Taste
- Lüfter-Taste
- Lampen-Taste (Nur möglich wenn von der GLT vorgesehen)
- Jalousie- Taste(Nur möglich wenn von der GLT vorgesehen)

• 3 Bedientasten
- Pfeil-nach-oben-Taste
- Pfeil-nach-unten-Taste
- Testfunktionstaste

• 2 Anwesenheitstasten
-Anwesenheitstaste
-Abwesenheitstaste

Raumsollwert einstellen

Bei Betätigung der Thermometer-Taste wird auf dem Display folgendes angezeigt:

• Das Thermometer-Symbol
• Die aktuelle Sollwerteinstellung

Der Wert kann durch Drücken der Pfeiltasten erhöht oder verringert (6 K) werden.

Steuerung der Lüfterstufen

Bei Betätigung der Lüftertaste wird auf dem Display folgendes angezeigt:

• Das Lüfter-Symbol
• Der aktuelle Einstellwert für die Lüfterstufen, dargestellt durch die Anzahl der schwarz 
ausgefüllten Flügel des Lüfter-Symbols.

Das vierflüglige Lüftersymbol gibt den zuletzt abgefragten Wert für die Lüfterstufe an. Wenn 
alle vier Lüfterflügel schwarz ausgefüllt sind und neben dem Symbol der Buchstaben A 
angezeigt wird, arbeitet der Lüfter im Automatikbetrieb. Die Lüfterstufe kann durch Drücken der 
Pfeiltasten erhöht bzw. verringert werden.
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Lichtsteuerung / Jalosiensteuerung 

Diese Funktionen sind für die Steuerung des Roller Klimagerätes nicht notwendig.
Bei Bedarf können wir ihnen gerne nähere Informationen zukommen lassen.

Testfunktion

Durch Betätigen der Testfunktionstaste wird auf Display folgendes angezeigt:

• Die Symbole blinken.
• Der Ladezustand der Batterien wird angezeigt.

Anwesenheit:

Durch Betätigen der Anwesenheitstaste  erfolgt die Regelung im Tagbetrieb.

Abwesenheit:

Durch Betätigen der Anwesenheitstaste  erfolgt die Regelung im Nachtetrieb.

7.3 Konfiguration der Infrarot – Fernbedienung

Bereichsadresse zuweisen

Gleichzeitiges Drücken der Tasten
Mit Hilfe der Pfeiltasten können für die Bereichsadressen Werte zwischen 0 und 30 
eingegeben werden.
Die Adresse 0 ist universell und ermöglicht den Einsatz der Fernbedienung in allen 
Teilbereichen, unabhängig von der Adresse des jeweiligen Infrarot-Empfängers.
Werkseinstellung: 0 s

Temperaturmessung

Gleichzeitiges Drücken der Tasten
Das Temperatur-Symbol blinkt.

Mit Hilfe der Pfeiltasten können die folgenden Temperaturfunktionen ausgewählt werden:

OFF und Temperaturanzeige: Anzeige der Temperatur in der LCD-Anzeige und keine 
Wertübertragung zum Regler.
OFF und keine Temperaturanzeige : Keine Anzeige der Temperatur in der LCD-Anzeige und 
keine Wertübertragung zum Regler.
ON und Temperaturanzeige: Anzeige der Temperatur in der LCD-Anzeige und 
Wertübertragung zum Regler.
ON und keine Temperaturanzeige: keine Anzeige der Temperatur in der LCD-Anzeige und 
Werteübertragung zum Regler.

Die Temperatur wird im Abstand von je einer 1 Minute gemessen. Die Übertragung des 
Messwertes über den Regler erfolgt entweder alle 15 Minuten oder sobald eine Abweichung 
von mehr als 0,2°C auftritt.
Werkseinstellung: Off und Temperaturanzeige.
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7.4 Technische Daten

Nennspannung:
• Batteriebetrieben, 2 Alkaline Mignon Batterien
Anzeige:
• LCD Anzeige
Schnittstellen:
• Infrarot
Messbereich:
• 0- 45°C
Schutzart:
• IP 30
Umgebungstemperatur:
• 0..50°C
Umgebungsfeuchte:
• 20 ..90% r.F. nicht kondensierend
Abmessungen:
• BxHxT 58x148x25 mm
Gewicht:
• 160 g

7.5 Zubehör

IRE, Infrarot Empfänger
Z178, Verbindungsleitung (10 m) Infrarot-Empfänger zum Raumregler
Z178/2 Adapter RJ Stecker-Klemmblock 4 pol.

7.6 Abmessungen
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7.7 Montage



Notizen:
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8.0 Klimageräte Anlagenkonfigurationen

Variante 1: Zweikreiswärmetauscher Ausführung 2 Heizen mit Warmwasser, Kühlen 
mit Kaltwasser

Variante 2: Zweikreiswärmetauscher Ausführung 1 Heizen mit Warmwasser,
Kühlen mit Kältemittel

Variante 3: Einkreiswärmetauscher Heizen mit Elektroheizung, Kühlen mit
Kaltwasser 

Variante 4: Einkreiswärmetauscher Heizen mit Elektroheizung, Kühlen mit
Kältemittel 

Variante 5: Einkreiswärmetauscher über c/o (Change-over) Heizen mit
Warmwasser, Kühlen mit Kaltwasser

Variante 7: Einkreiswärmetauscher Kühlen mit Kältemittel 
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Variante 1: Zweikreiswärmetauscher Ausführung 2
Heizen mit Warmwasser, Kühlen mit Kaltwasser 

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Modul befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (Optional) erfasst und über eine Heiz- oder Kühlsequenz 
über die Ausgänge Y1 und Y2 (Kl. 20, 21 und 22, 23) konstant gehalten. Ebenso werden damit die internen Relais für 
den Ventilator gesteuert. Sollte nur ein Messwertgeber angeschlossen sein gilt diese als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort- / Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle Fühler im 
Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

N1 

R1

YH YK
Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V
6 motorische Ventilantriebe pro Ausgang 
anschließbar

YH, YK Ventile mit motorischem Stellantrieb AC 24 V, 
Regelspannung 0-10 Volt stetig
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Variante 2:  Zweikreiswärmetauscher Ausführung 1
Heizen mit Warmwasser, Kühlen mit Kältemittel 

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Modul befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (Optional) erfasst und über eine Heiz- oder Kühlsequenz 
über die Ausgänge Y1 und Y2 (Kl. 20, 21 und 22, 23) konstant gehalten. Ebenso werden damit die internen Relais für 
den Ventilator gesteuert. Sollte nur ein Messwertgeber angeschlossen sein gilt diese als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort-/ Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle des 
Fühlers im Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

N1 

R1

YH K1

Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V

YH Ventile mit motorischem Stellantrieb AC 24 V; 
Regelspannung 0-10 Volt stetig

K1 Schütz, Ansteuerung für externen 
Kältekompressor
Kontakt K2 (Klemmen 49, 50): 230 V, AC 
max. 3 A ohmsch, 0,8 A  induktiv
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Variante 3: Einkreiswärmetauscher Heizen mit Elektroheizung, 
Kühlen mit Kaltwasser

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Moduls befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (optional) erfasst und über die Zuschaltung eines 
elektrischen Heizregisters oder über die Kühlsequenz über die Ausgänge Y1 und K1(Kl.20,21 und 7,8) konstant 
gehalten. Ebenso werden damit die internen Relais für den Ventilator gesteuert. Sollte nur ein Messwertgeber 
angeschlossen sein gilt diese als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort- / Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle Fühler im 
Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

N1 

Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V

YC Ventile mit motorischem Stellantrieb AC 24 V; 
Regelspannung 0-10 Volt stetig

K1 Schütz, Ansteuerung für Elektrolufterhitzer

R1

YCK1

N1 
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Variante 4: Einkreiswärmetauscher Heizen mit Elektroheizung, 
Kühlen mit Kältemittel

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Modul befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (Optional) erfasst und über die Zuschaltung eines 
elektrischen Heizregisters oder Freigabe für eine externe Kältemaschine über die Ausgänge K1 und K2 (KL.20,21 und 
7,8). Ebenso werden damit die internen Relais für den Ventilator gesteuert. Sollte nur ein Messwertgeber 
angeschlossen sein gilt diese als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort- / Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle Fühler im 
Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

N1 

Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V

K2 Freigabe Relais für externe Kältemaschine

K1 Schütz, Ansteuerung für Elektrolufterhitzer

K1 K2

R1

N1 
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Variante 5: Einkreiswärmetauscher über c/o (Change over) 
Heizen mit Warmwasser, Kühlen mit Kaltwasser

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Modul befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (optional) erfasst und über  eine Heiz– oder 
Kühlsequenz über Ausgang Y1 (Kl.20 u.21). Ebenso werden damit die internen Relais für den Ventilator gesteuert. 
Sollte nur ein Messwertgeber angeschlossen sein gilt dieser als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort- / Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle Fühler im 
Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V

Y1 Ventile mit motorischem Stellantrieb AC 24 V; 
Regelspannung 0- 10 Volt stetig

R1

N1 

Y1
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Variante 7: Einkreiswärmetauscher Kühlen mit Kältemittel

Die Raumtemperatur wird als Mittelwert der Messwerte des im Raumbedien-Modul befindlichen Temperatur-
Messwertgeber und des Rücklufttemperatur-Messwertgebers (Optional) erfasst und über  eine Heiz – oder 
Kühlsequenz über Ausgang Y1 (Kl.20 u.21). Ebenso werden damit die internen Relais für den Ventilator gesteuert. 
Sollte nur ein Messwertgeber angeschlossen sein gilt diese als Referenztemperatur.

Regelung

Funktionen/Optionen

-Comfort- / Economybetrieb: Umschaltung über 
Raumbediengerät
-Standbybetrieb: Umschaltung über Fensterkontakt; 
Frostschutzfunktion bleibt hier aktiv, Heizmedium 
muss vorhanden sein
-Optional Rücklufttemperaturfühler anstelle Fühler im 
Raumbediengerät verwendbar

Name Einstellbereich Vorkonfigurierter Wert

Sollwert Comfort Heizen 0…35 °C 22 °C

Sollwert Comfort Kühlen 0…35 °C 23 °C

Sollwert Economy Heizen 0…35 °C 15 °C

Sollwert Economy Kühlen 0…35 °C 30 °C

Begrenzung der Sollwertkorrektur 0…20 K
6 K                                

Korrekturwert für Rückluftfühler -15…15°C 0 °C

Sollwert Frostschutz 0…35 °C 8 °C

Wirksinn Fensterkontakt 0/1
0: Fenster geschlossen             

1: Fenster geöffnet

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Heizbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                  
Stufe 2: ab 33 %                                
Stufe 3: ab 66 %

Lüfterstufen in Abhängigkeit von 
Ventilstellung im Kühlbetrieb

0…100 %
Stufe 1:   ab 5 %                                
Stufe 2: ab 33 %                             
Stufe 3: ab 66 %

Typ Bezeichnung/Funktion

R1 =
DDC 111-RO

Raumbediengerät mit Temperaturfühler, 
Sollwertgeber, Betriebsartentaster, Taste 
Ventilatorsteuerung und LCD Display

N1 =
RCN142-L-RON

Temperaturregler mit Speisung AC 230 V

K1 Freigabe Relais für externe Kältemaschine

K1

R1

N1 

34 / 36                                                         Technische Änderungen vorbehalten!



Technische Änderungen vorbehalten!                                          35/ 36



36 / 36                                                         Technische Änderungen vorbehalten!

Walter Roller GmbH & Co.
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D- 70839 Gerlingen
Postfach 10 03 30
D- 70828 Gerlingen
Telefon (0 71 56) 20 01- 0
Telefax (0 71 56) 20 01- 26
E-mail info@walterroller.de
http://www.walterroller.de


